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Wir siedelten sie deshalb in den 
Heizraum, wo sie sich recht 
schnell richtig wohl fühlten. Nun 
sind sie überall auf dem Hof 
anzutreffen, toben im Strohlager 
herum und fangen begeistert 
Fliegen in der Sonne. Wenn 
manman draußen sitzt, schaut gerne 
die eine oder andere vorbei und 
holt sich Streicheleinheiten ab.

Ein bisschen etwas wurde im Herbst noch modifiziert und die 
Durchgänge bekamen einen Vorhang als Wind- und 
Kälteschutz. Im Jänner und Februar sind meist die kältesten 
Tage des Winters - bisher ist nichts eingefroren!

AuchAuch die Verletzungen halten sich sehr in Grenzen. Klar, es gibt 
immer wieder einmal Abschürfungen oder Kratzer durch 
Rangeleien oder unsanfte Hornbegegnungen, doch niemand hat 
sich das Bein gebrochen, keiner hat sich ernsthaft verletzt und 
selbst Verstauchungen blieben bisher aus. Ein großes Glück!

AuchAuch den rangniederen Rindern geht es sehr gut. Wenn die 
Raufen gefüllt werden, fressen zuerst einmal die älteren Damen, 
die das Sagen haben. Später dürfen dann die anderen dazu. 
Futter gibt es genug und auch genug Futterplätze. Und 
immerhin haben sie 24 Stunden Zeit, um zu Fressen. Da kommt 
jede Lebenslängliche zu ihrer Portion.


